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VÖCKLABRUCK. Die Hipi Zi-
viltechniker GmbH mit Sitz 
in Vöcklabruck lud bereits 
zum dritten Mal zu einer „Ur-
sprungsroas“ ein. Dieses Jahr 
wurden den Teilnehmern drei 
innovative Projekte entlang 
der Ager vorgestellt und ein 
Blick hinter die Kulissen er-
möglicht. Über 30 Personen 
aus Kommunen, Bezirkshaupt-
mannschaft und Land OÖ sind 
der Einladung gefolgt.

Neue Photovoltaikanlage
Die erste Station war beim 
Abwasserverband Ager-West. 
Der AWV zwischen Attnang-
Puchheim und Rüstorf reinigt 
das Abwasser von insgesamt 13 

Gemeinden. Kürzlich wurden 
eine großflächige Photovol-
taikanlage errichtet und zwei 
Blockheizkraftwerke erneuert. 
Durch diese Investition, die ge-
meinsam mit Hipi konzipiert 
und errichtet wurde, kann die 
AWV ihren Strombedarf fast 
zur Gänze selbst decken, er-
klärte Geschäftsführer Peter 
Neudorfer bei der Führung. 
Die zweite Station der Ur-
sprungsroas führte nach 

Schalchham zum Hochwasser-
schutzprojekt an der Vöckla 
und Ager, das in Kürze fertigge-
stellt wird. In zwei Jahren Bau-
zeit wurde das Areal beidseits 
des Flusses umgebaut, um für 
ein hundertjähriges Hochwas-
serereignis gerüstet zu sein. 
Die Abwässer rund um den 
Attersee und aus Teilen des 
Mondsees laufen in Lenzing 
zusammen und werden dort 
gereinigt. „Ein ganzer See zum 

Trinken“ ist das Motto des 
Reinhalteverbands Attersee, 
der 1964 gegründet wurde. Die 
Anlage verfügt derzeit über 
nur einen Faulturm, der an sei-
ne Kapazitätsgrenzen stößt.

Noch dieses Jahr wird der Bau 
eines zweiten Turms gestar-
tet. „Die Besonderheit dieses 
Turms ist, dass er von oben 
nach unten gebaut wird“, er-
klärt Hipi-Geschäftsführer Ste-
fan Hitzfelder. Die Errichtung 
startet mit dem Dach, das in 
Folge hydraulisch gehoben 
wird, die Turmseitenwände 
werden nach und nach ergänzt. 
Die Fertigstellung ist für Som-
mer 2024 geplant.

Auf „Ursprungsroas“

Drei Projekte an der Ager wurden vorgestellt. Hier ein Blick von Schörfling 
in Richtung der Kläranlage Lenzing. Foto: Hipi

Entdeckungstour zwi-
schen Attnang-Puch-
heim und Schörfling: 
Teilnehmer besuchten 
innovative Projekte. 

„Die Besonderheit 
dieses Turms ist, dass 
er von oben nach un-
ten gebaut wird.“
Foto: Karin Lohberger

Stefan Hitzfelder

VÖCKLABRUCK. 20 Frauen ha-
ben die Ausbildung zur Pfle-
gefachassistentin (PFA) an der 
Schule für Gesundheits- und 
Krankenpflege am Salzkam-
mergut Klinikum Vöcklabruck 
abgeschlossen. Zehn der Diplo-
mandinnen dürfen sich zudem 
über einen „ausgezeichneten 
Erfolg“ freuen, sechs über ei-
nen „guten Erfolg“. Die Diplo-
me überreichten Karl Lehner, 
Mitglied der Geschäftsführung 

der oö. Gesundheitsholding, 
der Direktor der Schulen am 
Salzkammergut Klinikum 
Franz Stadlmann, die Standort-
leiterin der Schule Vöcklabruck 
Elke Ablinger und Klassenvor-
stand Christian Hochrainer bei 
einer  Abschlussfeier nach ei-
nem kurzen Rückblick auf die 
2,5 Ausbildungsjahre. Für vier-
zehn der Absolventinnen be-
ginnt die berufliche Laufbahn 
demnächst am Salzkammer-

gut-Klinikum Vöcklabruck. Die 
restlichen Pflegefachassisten-
tinnen starten in unterschied-
lichen Seniorenheimen und 
mobilen Einrichtungen ins 
Berufsleben. Wer Interesse an 
der Pflegefachassistenz-Ausbil-
dung hat, kann sich noch bis 8. 
Dezember 2023 für die Teilzeit-
Ausbildung in Vöcklabruck be-
werben.

Karl Lehner, Franz Stadlmann, Elke Ablinger und Christian Hochrainer gratulierten den 20 frischgebackenen Pfle-
gefachassistentinnen bei der Diplomfeier. Foto: OÖG

Feier für 20 Absolventinnen
Pflegefachassistentinnen freuen sich über erfolgreichen Abschluss

www.ooeg.at/pflegeausbildung

WELS. Österreichs beste Nach-
wuchsbuchhalterin heißt 
Alisza Dore. Die Schülerin der 
Berufsschule Wels 3 ging als Sie-
gerin des landesweit ausgetra-
genen „School Award“ hervor, 
der hervorragende Leistungen 
im computerunterstützten 
Rechnungswesen auszeichnet. 
Der Wettbewerb wird jährlich 
vom Schulbuchverlag Trauner 
und dem Softwarehersteller 
BMD durchgeführt. Dore  holte 
sich den Sieg in der Kategorie 
Finanzbuchhaltung. Dafür gab 
es als Geschenk ein Notebook. 
„Ich bin natürlich sehr stolz 
auf den Spitzenplatz und den 
Gewinn“, so Dore. Sie möchte 
nach der Matura ein Studium 
im Bereich der Wirtschaftswis-
senschaften beginnen.

Knasmüller, Dore, Aigner und Trau-
ner (v.l.). Foto: Trauner Verlag

Aliza Dore gewann 
den School Award


